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Einleitung

In diesem Arbeitsblatt untersuchen wir, was geschieht, wenn der freie Markt versagt, 
und wann dies eintreten kann. Zuvor betrachten wir jedoch, auf welchen Ideen unser 
Wirtschaftssystem des freien Marktes eigentlich beruht. Die theoretischen Grundlagen 
hierfür legte Adam Smith (1723-1790). Er sah im freien Spiel der Marktkräfte eine 
Win-Win-Situation für alle Beteiligten. Erfahre nun, was einen funktionierenden Markt 
nach Adam Smith auszeichnet und welche Voraussetzungen dafür notwendig sind, indem 
du den folgenden Text liest und die Aufgaben dazu bearbeitest.

Adam Smith

Als Adam Smith habe ich den BegriP des funktionierenden Marktes 
geprägt, welcher auf dem Urinzip basiert, dass Angebot und Nachfrage 
in einem freien ömfeld agieren kOnnen. Ein funktionierender Markt ist 
ein Krt, an dem 'äufer und Verkäufer ihre Transaktionen auf Basis von 
freiem Wettbewerb und transparenten Informationen tätigen. Die Hun-
sichtbare FandH, die ich in meinem Werk HDer Wohlstand der NationenH 
beschrieben habe, bezeichnet die Selbstregulierung der Märkte durch 
individuelle Interessen, die letztlich zum Wohle der Gesellschaft führen. 
Dies geschieht, wenn jeder Einzelne durch das Streben nach eigenem 
Vorteil unbewusst auch das Gemeinwohl fOrdert. Die Voraussetzungen 
für einen funktionierenden Markt sind freie Ureisbildung, Wettbewerb, 
vollständige Informationen und das Rehlen von externen Interventionen, 
wie staatlichen EingriPen oder Monopolen. Nur so kann die unsichtbare 
Fand ihre Wirkung entfalten und die Qessourcen e–zient verteilen. Die 
Balance zwischen individuellem Streben und gesellschaftlichem Nutzen 
ist der Schlüssel zu Wohlstand und Rortschritt.

  Hier zndest du äusVtälich ein oideü "ber die ,unsichtbare Hand,. um dein oerstVndnis äu 
vertiefenY

:üutubeD Uie Nnsichtbare Hand - Selbstregulierung des Marktes nach Adam Smith �
To watch the youtube video just scan the ?Q code. 
https://www.youtube.com/watch?v=hvR_T-eTgvs



 wenne die oüraussetäungen f"r einen funktiünierenden Markt nach Adam SmithY

 ErklVre Las die ,unsichtbare Hand, istY
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  Ties den xePt der Fersün. um äu erfahren. Lann ein Markt nicht funktiüniertY

Mia

Ich bin Mia und pendle jeden Tag mit der Bahn zur Schule. Rrüher fand ich 
das ziemlich praktisch ( es war günstig, schnell und ich konnte während 
der Rahrt noch lernen. Doch in letzter Zeit hat sich einiges geändert, und 
ich frage mich, ob das wirklich die beste Art ist, zur Schule zu kommen.

Vor ein paar Monaten wurden die Ureise für die Monatskarte plOtzlich 
erhOht. Die Bahn ist die einzige MOglichkeit für mich, zur Schule zu gelan-
gen, weil es keine Busverbindung gibt und meine Eltern mich nicht jeden 
Tag fahren kOnnen. Ich habe keine Wahl, als den hOheren Ureis zu zahlen, 
obwohl ich weniger Taschengeld für andere Dinge habe.

Aber es sind nicht nur die steigenden 'osten. Die Züge sind oft überfüllt 
und unpünktlich. Manchmal stecke ich ewig im Zug fest und komme 
zu spät zum önterricht, was echt nervt. Ich habe Rreunde, die in an-
deren Städten wohnen, und sie erzählen mir, dass es dort viel mehr 
MOglichkeiten gibt, zur Schule zu kommen. Doch hier bei uns gibt es nur 
die Bahn ( keine 'onkurrenz, keine Alternativen.

Ich verstehe nicht, warum das so ist. Warum wird nicht mehr in den Aus-
bau von Buslinien oder Qadwegen investiert) Manchmal fühle ich mich, 
als wäre ich in einem System gefangen, das einfach nicht funktioniert. Alle 
sagen, 'onkurrenz belebt das Geschäft, aber wenn es keine 'onkurrenz 
gibt, wer sorgt dann dafür, dass sich etwas verbessert)

Ich frage mich wirklich: Gibt es eine MOglichkeit, das zu ändern) Kder 
muss ich mich damit abLnden, dass die Dinge so bleiben, wie sie sind)

  passe das Früblem knaöö in deinen eigenen Würten äusammenY 
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  Ties den fülgenden xePt. um mehr "ber das Früblem äu erfahrenY

Marktversagen durch fehlenden WettbeLerb
In einem idealen Markt sorgt Wettbewerb für eine e–ziente Allokation von Qessourcen, bei der Angebot 
und Nachfrage im Gleichgewicht stehen. Dieses Gleichgewicht, auch bekannt als Uareto-Kptimum, 
beschreibt einen Zustand, in dem keine Marktteilnehmer besser gestellt werden kOnnen, ohne andere 
zu benachteiligen. Wettbewerb fOrdert eine Ureisbildung, bei der die Grenzkosten ßzusätzliche 'osten 
für die Uroduktion einer weiteren Einheitq den Grenznutzen ßzusätzlicher Nutzen aus dem 'onsum einer 
weiteren Einheitq ausgleichen.
Rehlt jedoch dieser Wettbewerb, kann Marktversagen auftreten. Ein typisches Beispiel hierfür ist die 
Dominanz eines einzigen Anbieters, der eine Monopolstellung einnimmt. In einem Monopolmarkt hat 
der Anbieter die vollständige 'ontrolle über das Angebot eines Gutes oder einer Dienstleistung. Diese 
Marktform führt oft zu ine–zienten Ureisstrukturen, da der Monopolist Ureise über die Grenzkosten 
hinaus anheben kann, ohne 'onkurrenz befürchten zu müssen.
Die wirtschaftlichen Rolgen eines fehlenden Wettbewerbs sind erheblich. 'onsumenten sehen sich oft 
mit hOheren Ureisen und eingeschränkter Auswahl konfrontiert, während die ?ualität der angebotenen 
Urodukte oder Dienstleistungen stagniert. Diese Ine–zienz in der Qessourcenverteilung beeinträchtigt 
die Allokationse–zienz und führt zu einer suboptimalen Nutzung der vorhandenen Qessourcen. Zudem 
verringert sich der Anreiz für den Monopolisten, innovative JOsungen zu entwickeln oder die ?ualität 
seiner Angebote zu verbessern.
Aus Okonomischer Sicht ist es entscheidend, die Mechanismen und Auswirkungen eines fehlenden 
Wettbewerbs zu verstehen. Diese Erkenntnisse sind zentral, um die 'omplexität und das Ausma@ von 
Marktversagen zu erkennen und die Balance zwischen individuellem Nutzen und gesellschaftlichem 
Wohlstand zu analysieren.

  ErklVre mit Hilfe der pachL?rter. Larum der Markt bei der Situatiün der Fersün nicht funk-
tiüniertY

  Wie k?nnte das Früblem gel?st Lerdenß 

Nenne deine Vermutungen.



  Ties den xePt und erfahre mehr "ber staatliche MaBnahmenY ;eantLürte anschlieBend die 
pragenY

Staatliche MaBnahmen
öm das Uroblem des Marktversagens im Transportsektor durch mangelnde 'onkurrenz zu lOsen, sind 
verschiedene staatliche Ma@nahmen denkbar. Eine zentrale MOglichkeit ist die Einführung von Wet-
tbewerbspolitik, die darauf abzielt, monopolistische Strukturen zu verhindern und den Marktzugang 
für neue Anbieter zu erleichtern. Dies kann durch die Jockerung von Marktzugangsbeschränkungen 
oder die ROrderung von Investitionen in den Ausbau der Infrastruktur erreicht werden. Darüber hinaus 
kOnnten Ureiskontrollen und ?ualitätsstandards eingeführt werden, um sicherzustellen, dass die Ureise 
für Transportdienstleistungen fair bleiben und die ?ualität nicht leidet.
Die grundlegende Runktionsweise dieser Ma@nahmen liegt darin, den Wettbewerb zu stärken und 
die Marktbedingungen zu regulieren. Ureiskontrollen verhindern, dass Monopolisten überhOhte Ureise 
verlangen, während ?ualitätsstandards die DienstleistungsAualität sichern. Wettbewerbspolitik fOrdert 
den Markteintritt neuer Anbieter und erhOht den Druck auf bestehende önternehmen, innovativ und 
e–zient zu arbeiten.
Die Vorteile solcher Interventionen sind vielfältig. Durch die 'orrektur des Marktversagens wird die 
Allokationse–zienz gesteigert, und 'onsumenten proLtieren von faireren Ureisen und besseren Dien-
stleistungen. Wettbewerbspolitik kann Innovationen fOrdern und die Auswahl für Verbraucher erweit-
ern. Zudem kOnnen solche Ma@nahmen zur sozialen Gerechtigkeit beitragen, indem sie den Zugang zu 
Transportdienstleistungen für alle BevOlkerungsgruppen gewährleisten. 
Bedoch gibt es auch Nachteile und Qisiken. Staatliche EingriPe kOnnen zu hohen administrativen und 
bürokratischen 'osten führen und erfordern umfassende Informationen über den Markt, die nicht 
immer verfügbar sind. Das Qisiko von Qegulierungsversagen besteht, wenn Ma@nahmen nicht korrekt 
umgesetzt werden. Uolitische EinCussnahme und Jobbyismus kOnnen die EntscheidungsLndung er-
schweren. Zudem besteht die Gefahr, dass staatliche Ma@nahmen den Wettbewerb verzerren und die 
Innovationskraft hemmen.
Insgesamt zeigt sich, dass staatliche Ma@nahmen zur 'orrektur von Marktversagen notwendig sein 
kOnnen, jedoch sorgfältig geplant und umgesetzt werden müssen. Die Wahl und Ausgestaltung solcher 
Ma@nahmen ist komplex und erfordert eine Abwägung zwischen unterschiedlichen Zielen und poten-
ziellen Qisiken.
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  wenne m?gliche staatliche MaBnahmen und erklVre die oür- und wachteileY

 ;ist du f"r die Einf"hrung vün staatlichen MaBnahmenß ;egr"nde deine MeinungY


